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Aufgrund der $$ 5 und 51 Ziffer 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung
vom l.Apri l  1993 (GVBI. 1992 | S. 534), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Oktober
1996 (GVBI. I S.456), des $ 34 des Baugesetzbuches (BauGB) vom B. Dezember 1986
(BGBI. I S. 2253), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juli 1996 (BGBI. I S. 1189), der
Hessischen Bauordnung (HBO) in der Fassung vom 20. Dezember 1993 (GVBI. I S. 655)
und der Baunutzungsverordnung (BauNVO) über die bauliche Nutzung der Grundstücke in
der Fassung vom 28. Apri l  1993 (BGBI. | 5.622) hat die Stadtuerordnetenversammlung in
ihrer Sitzung am 11. Dezember 1997 folgende Satzung beschlossen:

Satzung der Stadt ldstein zur Abrundung des
bebauten Stadtteiles ldstein-Walsdorf im Bereich

"Borngraben"

s l

Geltungsbereich

Diese Satzung grenzt den bebauten Stadtteil Walsdorf im Bereich der Flurstücke 16512, 166,
16711, 16713, 16812, 16912, 17012 in Flur 3, Gemarkung Walsdorf in der durch Zeichnung
festgelegten Weise ab. Die zeichnerische Darstellung in der beigefügten Karte ist Bestandteil
dieser Satzuno.

s 2
Einbeziehung der Fläche

Die gemäß $ 1 dieser Satzung umgrenzte Fläche der Flurstücke 16812, 16912 und 17012 zu
Flur 3 sowie von teilenden Wegepazellen 148 in Flur 9 und 29 in Flur 6 wird gemäß g 34
Abs. 4 Ziff. 3 BaUGB zur Abrundung in den im Zusammenhang bebauten Stadtteil Walsdorf
einbezooen.

s 3

Festsetzungen

Für die in den bebauten Stadtteil Walsdorf einbezogenen Flurstücke 16812, 16912 und 17012
in Flur 3, Gemarkung Walsdorf, werden gemäß g 34 Abs. 4 Satz 3 BauGB folgende einzelne
Festsetzungen nach $ 9 Abs. 1 und 2 BauGB getroffen:

a) Zulässige Geschoßzahl :
- auf Flurstücken 16912

und 17012

- auf Flurstück 16812

ll als Höchstgrenze, das zweite
ledig l ich im Dachraum zulässig.  Ein
Vollgeschoß ist nicht zugelassen.

l l  als Höchstgrenze

Vollgeschoß ist
Kel lergeschoß als
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b) Bauweise:

Max. zulässige Front-
breite der Grundstücke:

Überbaubare Flächen:

16912

- Flu rstück 16812:

Dachfarben:

Diese Satzung tr i t t  am Tage

Offene Bauweise (nur Einzel- oder Doppelhäuser
zulässig).

2 8 m

gemäß Darstellung in beigefügter Karte durch Bau-
grenzen bestimmt.

Satteldach und Pultdach mit Neigung von 18 - 35";

begrüntes Flachdach bzw. begrüntes Pultdach mit
Neigung bis 7"

anth razat

c)

d )

e) Bauordnungsrechtl iche Festsetzungen gemäß S 87 Abs. 1 HBO:

Dachform/Dach neig u ng :
- Flurstücke 17012,

s 4

lnkrafttreten

nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

ldstein, den 17. Dezember 1997

lJas Anzeigever fahren nach g l1  Abs.
wurde durchgeführt.
Die Verletzung vorr Rechtsvorschrif ten
nicht geltencf gerrracl i t .  -

3 BauUr

wird

er l lagist t

F . t . .b u rgermersrer
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Satzung der Stadt ldsteln
zur Abrundung des bebauten Stadttelles
ldsteln-Walsdorf lm Berelch
"Borngrabgn"

Dieser Plan ist Bestandteil der
Satzung und stellt die Abgrenzung
des in $ 1 bezeichneten Gebietes dar.
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Straßenbeg renzungs linie
Abgrenzung der Fläche mit
Beba uu n g s pla nfestsetzu n g en
Zulässige Firstrichtung
zu pflanzender Baum

ldstein, aeyh. Dezember 1997

Der Maoi(rat
poltrö tdstein
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